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KEIM SOLDALIT                         
SOL-SILIKAT FASSADENFARBE  
FÜR DEN UNIVERSELLEN EINSATZ

®



DIE SOL-SILIKATFARBE 
FÜR ALLE  
UNTERGRÜNDE
Farbtonstabil – Hält den Farbton über Jahrzehnte, selbst bei dunklen Farbtönen
Bindemittelstabil – Die Farbe behält ihre Eigenschaften. Kein Verspröden, kein Abblättern 
Witterungsbeständig – Wasser, Witterung, Schadstoffe – der Farbe macht es nichts aus
Wirtschaftlich – Einfache Verarbeitung, sehr lange Lebensdauer
Rein mineralisch – ohne Zusatz von Lösemitteln, Weichmachern und Konservierungsmitteln
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Die von KEIM erfundene mineralische Sol-Silikatfarbe
ermöglicht Beschichtungen von überragender 
Qualität. Diese mineralische Farbe ist herkömmlichen 
Fassadenfarben in der Haltbarkeit und auch in ihren 
bauphysikalischen Eigenschaften deutlich überlegen. 
Mit KEIM Soldalit sind die vielfältigen Vorteile mine-
ralischer Anstriche auch auf organischen Altanstrichen 
gegeben. 

Die verwendeten Farbpigmente sind rein mineralisch. 
Auch intensive Farbtöne behalten noch nach Jahr-
zehnten ihre originale Farbigkeit. KEIM Farben er-
kennt man außerdem an ihrer unvergleichlich matten 
Optik und der natürlichen Anmutung ihrer Oberfläche. 

Die Farben werden bei KEIM von erfahrenen Spe-
zialisten auftragsbezogen und individuell nach den 
Vorgaben des Kunden gemischt. Von jeder für den 
Kunden angefertigten Rezeptur wird ein Referenz-
muster aufbewahrt. So sind farblich exakt passende 
Nachlieferungen möglich.

KEIM SOLDALIT®

REVOLUTION IN DER
SILIKATTECHNIK                                                                                

Einfach zu verarbeiten. 
Universell einsetzbar. 
Extrem haltbar. 
Natürlich schön. 



Was früher undenkbar war, ist mit KEIM längst 
Wirklichkeit geworden: Eine silikatische Fassa-
denfarbe, die die Vorteile der klassischen Silikat-
farbe mit der Anwendungsbreite und einfachen 
Verarbeitung von Dispersionsfarben verbindet. 

Die vielfältigen Vorteile der Silikatfarben sind damit 
auch auf vorhandenen Anstrichen mit Dispersions-
farbe möglich. Selbst Mischuntergründe sind für KEIM 
Soldalit kein Problem. Das einzigartige mineralische 
Bindemittel stellt mit fast allen Untergründen eine  
absolut feste Bindung her. 

SOL-SILIKAT-PRINZIP
Das universell einsetzbare KEIM Soldalit beruht auf 
dem von KEIM erfundenen Sol-Silikat-Prinzip. Mit der  
speziellen Kombination von Kieselsol und Kaliumsilikat 
entstand ein Bindemittel, das nicht nur sehr gut auf 
mineralischen Untergründen, sondern auch hervor-
ragend auf dispersionsgebundenen Altanstrichen hält.

EINFACH UND SICHER
Die Verarbeitung von KEIM Soldalit ist denkbar einfach. 
Denn KEIM Soldalit  wird, wie jede andere anwen-
dungsfertige Farbe, direkt aus dem Eimer aufgebracht, 
trocknet homogen auf und hat ein hervorragendes 
Deckvermögen.

AUCH FÜR ORGANISCHE ALT-ANSTRICHE
KEIM Soldalit stoppt den UV-bedingten Bindemittelab-
bau organischer Altanstriche und bewahrt die bauphy-
sikalischen Eigenschaften der Fassade. Denn das sili-
katische Bindemittel ist absolut UV-stabil. Wiederholtes 
Aufstreichen von Kunststofffarben wie z. B. Dispersionen 
verschlechtert die Diffusionsfähigkeit der Wand mit 
jeder weiteren Farbschicht. Mit KEIM Soldalit bleibt 
die vorhandene Diffusionsfähigkeit erhalten.

KEIM SOLDALIT® – MINERALISCHE
FARBE FÜR JEDEN UNTERGRUND                              
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Gutes Handwerk zeigt sich in seiner langfristigen 
Qualität. Und die wird bestimmt von solider 
handwerklicher Leistung und einem hochwertigen 
Anstrichmaterial. Dafür ist KEIM Soldalit gemacht. 
Ausgewählte Rohstoffe, eine aus der Erfahrung 
seit fast 150 Jahren heraus entwickelte Rezeptur, 
mit handwerklicher Sorgfalt komponiert in der 
KEIM Manufaktur. Vom Handwerk für das 
Handwerk.

MINERALIEN ÜBERDAUERN GENERATIONEN
Die ältesten Gebäude sind aus Stein. Denn Mineralien 
sind extrem stabil und beständig gegen Witterungs-
einflüsse aller Art. Deshalb sind die mineralischen Far-
ben von KEIM so extrem langlebig. Kein Abplatzen. 
Keine Wassersäcke. Anstriche mit KEIM Soldalit halten 
über Jahrzehnte und altern in Würde. Handwerker und 
Bauherren haben so lange etwas von ihrem Werk.

FESTE VERBINDUNG MIT DEM UNTERGRUND
Das von KEIM erfundene Sol-Silikat-Bindemittel ver-
bindet sich fest mit mineralischen und organischen Un-
tergründen und lässt sich deshalb universell einsetzen.

MINERALIEN SIND EXTREM FARBSTABIL
Bei KEIM sind auch die Pigmente ausschließlich mine-
ralisch und damit über Jahrzehnte farbtonstabil. Das 
bedeutet kein Ausbleichen, keine Farbtonveränderung. 

MINERALISCHE ANSTRICHE BLEIBEN SAUBER
Mineralien sind antistatisch. Sie laden sich nicht auf 
und ziehen keinen Schmutz an. Sie werden bei Hitze 
nicht weich und verkleben den Schmutz nicht. Staub 
und Schmutz haften nicht dauerhaft, die mineralische 
Oberfläche hat einen selbstreinigenden Effekt. 

MINERALIEN SIND UV-STABIL
Bei allen Kunststoff-Bindemitteln, wie z. B. bei Disper- 
sionen oder Harzen geht die Elastizität nach und nach 
verloren. Verantwortlich dafür ist die UV-Strahlung der 
Sonne. Das Sol-Silikat-Bindemittel von KEIM Soldalit 
ist nicht nur absolut UV-stabil, es schützt und stabili-
siert auch darunterliegende Farbschichten. Der Binde-
mittelabbau wird gestoppt.

MIT BRIEF UND SIEGEL:  
20 JAHRE FARBTONGARANTIE
Die ausgezeichnete Qualität von KEIM Soldalit 
garantiert eine 20-jährige Farbtonkonstanz an der 
Fassade für pigmentbedingte Farbtonveränderungen! 
Das reduziert Renovierungsintervalle und schont 
Ressourcen.

Mehr Infos unter www.keim.com.

EXTREM HALTBAR UND DESHALB
BESONDERS WIRTSCHAFTLICH                 

„Ich bin froh, dass es mit 
KEIM ganz einfach möglich ist, 
alte Dispersionsanstriche mit 
Silikatfarbe zu überarbeiten. 
So kann man die Diffusions-
fähigkeit der Fassade erhalten 
und einen haltbareren Anstrich 
erreichen.“
Walter Meyer, Malermeister



KEIM SILIKATFARBEN – 
BAUPHYSIKALISCH IDEAL                                                                

FÜR TROCKENE FASSADEN 
Die Idee, eine Fassade mit einer Kunststoffbeschich-
tung gegen Feuchtigkeit zu versiegeln, erscheint zu-
nächst einleuchtend. Doch praktisch funktioniert das 
nicht wie gedacht. Spätestens wenn die Farbe etwas 
gealtert ist, drängt insbesondere bei Windlasten Was-
ser in die Fassade ein. Durch die Kunststoffschicht 
kommt sie dann nur noch sehr langsam wieder heraus. 
Irgendwann blättert die Farbe ab oder es bilden sich 
Wassertaschen.

Aus bauphysikalischer Sicht ist eine hohe Wasser-
dampfdiffusionsfähigkeit besonders wichtig. KEIM 
Mineralfarben sind extrem dampfdurchlässig, weil 
sie auf einem silikatischen Bindemittel aufgebaut sind. 
So kann im Baukörper enthaltene Feuchtigkeit unge-
hindert und schnell nach außen abgegeben werden. 
Feuchteansammlungen zwischen Anstrich und Unter-
grund und damit einhergehende Schäden werden 
vermieden. Die Fassade bleibt besonders gut gegen 
Frost und Wasserschäden geschützt.

KEIM Farben trocknen auch schneller ab. So entsteht 
kaum Taufeuchte auf der Fassade – eine der Haupt- 
ursachen für Algen- und Pilzbefall. 

Farbe Mauer

Feuchtigkeit im Mauerwerk kann un-

gehindert nach außen diffundieren. 

Das Mauerwerk bleibt trocken, die 

Farbe hält.

KEIM SOLDALIT                                                                                                               ®

HERKÖMMLICHE DISPERSIONSFARBEN                                

HERKÖMMLICHE DISPERSIONSFARBEN BEHINDERN 

DAS AUSTROCKNEN.

KEIM SOLDALIT LÄSST FEUCHTIGKEIT UNGEHINDERT 

AUSDIFFUNDIEREN.

Feuchtigkeit im Mauerwerk kann 

durch die dichte Dispersionsfarbe 

nicht ausdiffundieren.Es entsteht 

Staunässe, die zu Schäden führt.

Farbe Mauer
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FÜR SAUBERE FASSADEN
KEIM Silikatfarben bleiben langfristig sauber. Im Ge-
gensatz zu Kunststofffarben sind sie nicht nur weniger 
anfällig für Tauwasser, sondern es gibt auch keine 
elektrostatische Aufladung, die Schmutz wie von einem 
Magneten anzieht. Außerdem werden Kunststoffe bei 
Wärme weich. 

Dadurch finden Schmutzpartikel ideale Haftbedingun-
gen und können sich verstärkt an der Oberfläche fest-
setzen (sog. „Tack“). Auch dieses Problem gibt es bei 
KEIM Mineralfarben nicht. KEIM Silikatfarben sind 
antistatisch und nicht thermoplastisch. Deshalb bleiben 
sie lange Zeit sauber und schön.

DISPERSIONEN SIND AUS KUNSTSTOFF UND ZIEHEN 

DEN SCHMUTZ REGELRECHT AN.

KEIM SOLDALIT IST MINERALISCH UND BIETET DEM 

SCHMUTZ KEINE ANGRIFFSFLÄCHEN.

VERSCHMUTZUNG VERMEIDEN                               

Die Farbe lädt sich elektrostatisch 

auf. Staub wird angezogen.

KEIM Soldalit klebt nicht.
Kunststoff wird über Erwärmung 

weich und klebt.

KEIM Soldalit lädt sich nicht auf.

Wasserdampf kondensiert, die 

Fassade wird nass. Wasser 

erzeugt Laufspuren.

KEIM Soldalit verhindert 

Kondenswasserbildung.



KEIM SOLDALIT®-ARTE
FÜR HÄUSER MIT SEELE                         

DAS WEISS MACHT DEN UNTERSCHIED
Moderne Farben wirken durch ihre Weiß-Anteile eben-
mäßig und homogen. Fast alle modernen Farben,  
außen wie innen, werden mit einem Hochleistungs-
weißpigment – dem Titandioxid – versetzt. Titandioxid 
hat ein enormes Deckvermögen. Und weil es längst 
zum Standard geworden ist, hat sich unser Farb- 
empfinden verändert.

Der homogene Effekt ist bei Farben überwiegend ge-
wünscht. Farben ohne Titandioxid haben dagegen eine 
eigene, sehr lebendige Ästhetik, die Farbpigmente 
besonders zur Geltung kommen lässt.

FÜR MEHR LEBENDIGKEIT
Bei titandioxidfreien Farben werden die Pigmente 
nicht vom Weißpigment verdeckt. Im transparenten  
Bindemittel erhalten die Pigmente Raum und Tiefe, 
können ihre Brillanz und Lebendigkeit entfalten. 
Auch die Originalstruktur und Materialität des Unter-
grundes kommt in vollem Umfang zur Geltung. 
Wechselndes Licht bringt wechselnde Farbeindrücke. 
Und wenn natürliche Farben nass werden, wirken sie 
noch einmal deutlich dunkler und kräftiger. 

FÜR HÄUSER MIT SEELE
KEIM Soldalit-Arte verzichtet auf den unnatürlichen 
Zwang zur Perfektion. Wechselndes Farbspiel an der 
Fassade erzeugt unterschiedliche Stimmungen und 
macht die Wand zur Bühne. KEIM Soldalit-Arte steht 
für Tiefe und Kraft in der Wirkung, für Erhalt von Be-
sonderem – ein einzigartiges Kolorit, eine natürliche 
Farbigkeit, eine unvergleichliche Farbwirkung. 

Zwei Pulverabmischungen desselben Farbtons– die linke Hälfte mit und die rechte ohne Titandioxid. Das lose Pulver zeigt optisch keinen  

Farbunterschied. Im glatt gedrückten Zustand zeigt sich die stärkere Leuchtkraft der titandioxidfreien Mischung.

VERGLEICH: MIT UND OHNE TITANDIOXID                                                                                            
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WEC HSELNDES  FARBSP IEL  AN DER
FASSADE ERZEUGT  UNTERSC HIED -
L IC HE  S T IMMUNGEN UND MAC HT
DIE  WAND ZUR BÜHNE.
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BEWUCHSFREIE FASSADEN OHNE BIOZIDE 
WIRKSTOFFE 
Vorwiegend gedämmte Fassaden sind von mikro- 
biellem Bewuchs wie Algen und Pilzen betroffen,  
da sie ideale Wachstumsbedingungen vorfinden. 
Dagegen werden häufig biozidhaltige Fassadenfarben 
eingesetzt. Der Nachteil: Diese können Biozide durch 
Auswaschung in die Umwelt abgeben (gemäß  
Risikobewertung des Umwelt Bundesamtes).  
KEIM Soldalit-ME ist ohne Zusatz von Bioziden.
KEIM setzt auf das innovative Wirkprinzip der 
Photokatalyse, die Bewuchs auf Fassaden verhindert.
Photokatalytisch aktive Oberflächen können zudem 
eine bessere Luftqualität unterstützen und zur 
Verringerung ausgewählter Luftschadstoffe wie 
Stickoxide beitragen.

KEIM SOLDALIT®-ME —
BESCHICHTUNG MIT MEHRWERT                                                                                                                                         

PHOTOKATALYSE – DIE NATUR MACHT‘S VOR           
Analog zur Photosynthese von Pflanzen wird auch bei 
der Photokatalyse durch Licht ein Reaktionsprozess 
initiiert. Während bei der Photosynthese unter Einfluss 
von Sonnenlicht ein Stoff (Glucose) aufgebaut wird, 
werden bei der Photokatalyse Stoffe abgebaut oder 
umgewandelt. Der Begriff Photokatalyse beschreibt 
ein Wirkungsprinzip, bei dem eine Substanz (Kata-
lysator) durch Licht (Photo) angeregt wird, eine che-
mische Reaktion auszulösen oder zu beschleunigen, 
ohne dabei selbst verbraucht zu werden.

PHOTOKATALYSE  
→ FÜR SAUBERE FASSADEN
Der Photokatalysator führt unter Lichteinwirkung zu 
hydrophilen Oberflächeneffekten. Vereinfacht ausge-
drückt bedeutet dies, dass die Oberflächenspannung 
des Wassers auf der Fassade reduziert wird und sich 
Wassertropfen zu einem flächigen Film ausbreiten. 
Dies fördert die Selbstreinigung der Fassadenflächen, 
wenn sie durch Regen oder Taufeuchte benetzt 
werden. Die photokatalytisch aktive Oberfläche  
ermöglicht es, den Schmutz leichter zu entfernen.  
Er wird von der Fassade einfach abgewaschen.

Aufgrund der größeren Verdunstungsoberfläche, 
die das Wasser in gespreiteter Form einnimmt, ist die 
Trocknungsgeschwindigkeit höher als bei hydrophoben 
Beschichtungen. Die extrem große spezifische Ober-
fläche einer mikroporösen Silikatbeschichtung (im 
Vergleich zu organischen Beschichtungen) erhöht  
die Trocknungsgeschwindigkeit zusätzlich deutlich. 
Die insgesamt trockenere Oberfläche bietet un-
günstige Bedingungen für Algen- und Pilzwachstum. 
Silikatische Beschichtungen sind antistatisch und 
nicht thermoplastisch. Schmutzpartikel können daher 
schlecht an der Oberfläche anhaften.

hydrophobe  Oberfläche / 
Wasser in Tropfenform 

hydrophile  Oberfläche / 
gespreiteter Tropfen unter 
Lichteinwirkung 

Bestrahlungsdauer 
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Filmbildung 

Wasser- 
tropfen 

hydrophobe  Oberfläche / 
Wasser in Tropfenform 

hydrophile  Oberfläche / 
gespreiteter Tropfen unter 
Lichteinwirkung 

Bestrahlungsdauer 
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Filmbildung 

Wasser- 
tropfen 

VORTEIL 1 
SAUBERE FASSADEN                                                                         

Ohne Photokatalysator Mit Photokatalysator
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VORTEIL 2
SAUBERE LUFT DURCH MINOX-EFFEKT                                              

O2

NO3

NOx

TiO2

(Titan-
dioxid)

Licht

Unter Lichteinwirkung werden 

Stickoxide zu unschädlichem 

Nitrat (NO3) oxidiert.  

Darüber hinaus wird bei dieser 

Reaktion Ozon in Sauerstoff 

umgewandelt.

Stickoxide lagern sich an der 

Oberfläche der Farbe an.

Das leicht lösliche Nitrat 

(NO3) wird dann mit dem 

Regen von der Oberfläche 

abgewaschen.

Der Katalysator Titandioxid 

verbraucht sich nicht. Solange 

die Kristalle durch elektro-

magnetische Wellen (Licht) 

mit Energie versorgt werden, 

bleibt der Prozess aktiv.

PHOTOKATALYSE  
→ FÜR SAUBERE LUFT
Durch natürliche Lichteinwirkung wird in der Fassaden-
farbe ein Photokatalysator aktiviert. Er wandelt 
schädliche Stickoxide aus der Luft in unschädliches 
Nitrat um – und erzeugt dabei sogar Sauerstoff. Da 
sich der Photokatalysator im Gegensatz zu bioziden 
Inhaltsstoffen nicht auswäscht, bleibt die Wirkung über 
die gesamte Lebensdauer des Fassadenanstriches 
erhalten.

Für photokatalytisch wirksame 
und langlebige Beschichtungen 
eignen sich vor allem anorga-
nische, silikatische Bindemittel.
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DAS KEIM SOLDALIT®

FARBSYSTEM                                                                                                                                            

DAS WICHTIGSTE IM ÜBERBLICK
 
–	Universell einsetzbar – auf mineralischen  
	 und organischen Untergründen

–	Verbessert auch die Qualität von  
	 Altanstrichen auf organischer Basis

–	Extrem haltbar und farbtonstabil

–	Bauphysikalisch hervorragend

–	Feuchtigkeitsregulierend 

–	Wirtschaftlich

–	Rein mineralisch

–	„natureplus“ zertifiziert

–	Cradle to Cradle Certified®

SYSTEME

PRODUKT KEIM SOLDALIT KEIM SOLDALIT-ARTE KEIM SOLDALIT-ME

WIRKUNG
Universeller Einsatz auf allen 
Fassadenuntergründen, alt 
und neu.

Besondere Farbtiefe und Ästhetik 
mit lebendiger Oberflächen- 
wirkung.

Reduziert Luftschadstoffe und 
vermeidet mikrobiellen Bewuchs – 
ohne Zusatz von Bioziden.

TECHNOLOGIE Sol-Silikattechnologie Verzicht auf Titandioxid Photokatalyse

DECKANSTRICH KEIM Soldalit KEIM Soldalit-Arte KEIM Soldalit-ME

GRUNDANSTRICH KEIM Soldalit KEIM Soldalit-Arte KEIM Soldalit-ME

GRUNDANSTRICH MIT 
SCHLÄMMWIRKUNG KEIM Soldalit-Grob KEIM Soldalit-Grob KEIM Soldalit-Grob

VERDÜNNUNG KEIM Soldalit-Fixativ

KLASSIFIKATION Anwendungsfertige Sol-Silikatfarbe nach DIN EN 1062. 
Erfüllt die Anforderungen der DIN 18 363, 2.4.1. für Dispersionssilikatfarben

W-WERT Klasse III, <0,1 kg/(m²•h0,5)

SD-WERT Klasse I, < 0,01 m

FARBCODE A1

TECHNIK

VERARBEITUNG
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FARBEN FÜR IMMER.
www.keim.com


